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November 2020
Auftaktveranstaltung zur 

Erstellung des 
Landesaktionsplans

Anfang 2021
Neun interdisziplinär 

besetzte Arbeitsgruppen mit
Fachleuten aus Verwaltung,

Wissenschaft und
Zivilgesellschaft nahmen ihre

Arbeit auf, u.a. auch die 
Gruppe Frauen* mit 

Besonderem Schutzbedarf

Juni 2023
Runder Tisch

Istanbul-Konvention

Oktober 2021
Einberufung des 

Betroffenenbeirats Istanbul-
Konvention (BIK)

März 2022
Bremer Senat beschließt 

Landesaktionsplan
„Istanbul-Konvention umsetzen –

Frauen und Kinder vor
Gewalt schützen“

Kontinuierlich u.a.
AG Dafne, AG 

Dunkelfeld und AG 
Besonderer 

Schutzbedarf

Erstellung des Landesaktionsplans





Ergebnis

• Gesamtstrategie für das 
Land Bremen

• 75 Maßnahmen
• Zuständigkeit über 

verschiedene Ressorts 
verteilt

• 550.000 Euro / Jahr
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Maßnahmen im Bremer Landesaktionsplan mit Bezug 
zu Wohnungslosigkeit I

• Standards für 

Gewaltschutzkonzepte 

entwickeln und verbindlich in 

allen Einrichtungen und 

Diensten der 

Eingliederungshilfe etablieren 

und evaluieren (32)



Maßnahmen im Bremer Landesaktionsplan mit Bezug 
zu Wohnungslosigkeit II

• Entwicklung eines 
zukunftsfähigen Gesamtkonzepts 
für die Frauenhäuser im Land 
Bremen unter Berücksichtigung 
effektiverer Abläufe, Erhöhung 
der Plätze auf insgesamt 160, 
Setzung von Arbeitsschwer-
punkten, Erweiterung der Ange-
bote, insbesondere auch für 
vulnerable Gruppen, und 
Absicherung der Finanzierung 
(51)



Maßnahmen im Bremer Landesaktionsplan mit Bezug 
zu Wohnungslosigkeit III

• Kooperation zwischen den 

Bremer Wohnungsbau-

gesellschaften und den 

Frauenhäusern entwickeln 

(58)

• Fachaufsichten diverser 

Leistungserbringer:innen

begleiten und überprüfen die 

Implementierung von 

Gewaltschutzkonzepten in 

stationären und ambulanten 

Einrichtungen (61)



Maßnahmen im Bremer Landesaktionsplan mit Bezug 
zu Wohnungslosigkeit IV

• Entwicklung und Umsetzung 

eines Unterbringungs- und 

Finanzierungskonzepts für 

Betroffene von 

Zwangsprostitution (63)



AG Frauen* mit 
Besonderem 
Schutzbedarf

Notwendigkeit, die 

Gruppe einzurichten, 

damit Zielgruppen nicht 

aus dem Blick geraten



• Frauen* und Kinder mit 
körperlicher Beeinträchtigung oder 
Lernschwierigkeiten

• Frauen* in der Prostitution
• Wohnungslose Frauen*
• Frauen*, die Suchtmittel 

konsumieren
• Frauen* mit psychischen 

Erkrankungen oder 
Psychiatrieerfahrungen

• FLINTA
• besonders vulnerable Frauen* 

allgemein (Armut, Institutionen, 
etc.)

Von und mit wem reden wir in der AG:



Was eint die Frauen* und Kinder?

• Gewalterfahrung in der Kindheit
• Gewalterfahrung in der aktuellen Situation
• Intersektionalität / Stigmatisierung
• verschiedene Hilfesysteme
• Lücken im Netz des Hilfesystems 



Maßnahmen im Bremer Landesaktionsplan mit Bezug 
zu wohnungslosen Frauen* 

• Intersektionalität und Diversity 
stärken: Kooperation der 
verschiedenen Hilfesysteme (z.B. 
Frauen*unterstützungssystem, 
Wohnungslosenhilfe, Suchthilfe, 
Migrationsberatung, Jugendhilfe, 
Behindertenhilfe) durch AG´s/ 
Fachtage/Workshops verbessern

• Gründung einer Arbeitsgruppe 
Dunkelfeld, die niedrigschwellig 
arbeitende Einrichtungen in das 
Hilfesystem einbezieht



Maßnahmen im Bremer Landesaktionsplan mit Bezug 
zu wohnungslosen Frauen*

• Arbeitsgruppe für betroffene 
Kinder und Jugendliche von 
Menschenhandel reaktivieren

• Prüfung des Erwerbs einer 
Flatrate zur flächendeckenden, 
ressort- und 
trägerübergreifenden 
Bereitstellung von 
Videodolmetschung, z.b. auch 
bei Streetwork



Maßnahmen im Bremer Landesaktionsplan mit Bezug 
zu wohnungslosen Frauen*

• Frauen* mit Sucht- und 
Psychiatrieerfahrungen, 
wohnungslose Frauen* sowie 
Frauen* und Mädchen in der 
Prostitution benötigen 
Schutzraum kombiniert mit 
fachlicher Unterstützung –
Konzept Dafne und AG Dafne



Konzept von Dafne
• Evaluierung des bestehenden Hilfesystems

• Konzepterstellung unter Berücksichtigung des Ist- und Sollzustandes

• Fragebögen mit Betroffenen und Kontrollgruppe

• Workshop „Nicht länger durch die Maschen fallen“

• Runder Tisch Istanbul Konvention Thema Besonderer Schutzbedarf

• Konzeptionierung eines zusätzlichen 

Angebotes

• Begleitgruppe AG Dafne



Thema der 
geschlechtsspezifischen 
Gewalt strukturell verankern 
& Betroffenengruppe in den 
Fokus nehmen



Workshop

„Nicht länger durch die Maschen fallen“

• 70 Teilnehmende

• Großes Interesse aus Engagement, aber 

auch aufgrund von Unzufriedenheit mit dem 

bestehenden System

• Netzwerk mit Eingliederung in die 

bestehenden AG´s

• Gewalt strukturell verankern

• Schnittstellenproblematik & Versäulung

• Hierarchisierung der Betroffenheiten

• Thema obenauf: Systemisch bedingt?

• Clearingstelle



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
Landeskoordinierungsstelle Istanbul-Konvention:

Clara Friedrich 

Contrescarpe 72, 28195 Bremen, Tel. 0421-361 10143

stabsbereich-frauen@gesundheit.bremen.de

Bremische Zentralstelle für die Verwirklichung der Gleichberechtigung der Frau (ZGF)

Silke Ladewig-Makosch

Referentin zum Schutz von Frauen 

und Mädchen vor Gewalt

Faulenstraße 14-18, 28195 Bremen

Tel.: +49 421 361-35378

silke.ladewig-makosch@frauen.bremen.de

mailto:stabsbereich-frauen@gesundheit.bremen.de
mailto:silke.ladewig-makosch@frauen.bremen.de%0b


Zum Download unter 
Istanbul-Konvention umsetzen. Bremer 
Landesaktionsplan – Frauen und Kinder vor Gewalt 
schützen - Die Senatorin für Gesundheit, Frauen 
und Verbraucherschutz (bremen.de)

sowie als Druck erhältlich.

Informationen und Neuigkeiten über 
www.bremen-sagt-nein.de

Der Bremer Landesaktionsplan „Istanbul-Konvention umsetzen –
Frauen und Kinder vor Gewalt schützen“

https://www.gesundheit.bremen.de/frauen/istanbul-konvention-umsetzen-bremer-landesaktionsplan-frauen-und-kinder-vor-gewalt-schuetzen-42675
http://www.bremen-sagt-nein.de/

